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Mehrheit für soziale Gerechtigkeit
Hamburg. Die meisten Deutschen wünschen sich eine stärkere Rolle des
Staates im Sozialbereich und eine Verringerung sozialer Unterschiede. 76
Prozent der Bürger sind der Ansicht, daß die sozialen Unterschiede schrumpfen
sollten, ergab eine am Mittwoch veröffentlichte Online-Umfrage »Perspektive
Deutschland«, die das Magazin Stern, das ZDF, die Unternehmensberatung
McKinsey und der Online-Dienst Web.de in Auftrag gegeben hatten.

Im vergangenen Jahr waren nur 56 Prozent aller Bürger der Meinung, die
sozialen Differenzen sollten geringer werden. Deutlich mehr als vor einem Jahr
erwarten, daß der Staat Verantwortung in der sozialen Sicherung übernimmt.
Mit 38 Prozent liegt ihre Zahl erstmals höher als die derjenigen, die auf private
Absicherung gegen Krankheit, Alter und Arbeitslosigkeit setzen. Für mehr
Sicherheit wäre sogar eine Mehrheit der Befragten bereit, höhere Steuern zu
akzeptieren. Mit 620000 Teilnehmern ist die Befragung nach Stern-Angaben die
weltweit größte gesellschaftspolitische Online-Umfrage. (ddp/jW)
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